
An »kriminalitätsbelasteten Orten« (kbOs) kann die Polizei ohne Verdacht und ohne Anlass Personen 
kontrollieren und durchsuchen. So rechtfertigt die Polizei Racial Profiling und andere diskriminerende 
Kontrollen. KbOs sind z.B. der Görli und Teile des Wrangelkiezes. Die Polizei legt diese selbst fest, die genauen 
Grenzen der kbOs bleiben geheim. Öffentliche oder demokratische Kontrolle? Fehlanzeige!

Ganze Bevölkerungsgruppen werden so diskriminiert und verdrängt.
KbOs sind Teil von Gentrifizierungsprozessen, Sicherheitsdiskursen und einer repressiven Migrationspolitik.

Wir wollen keine permanente Polizeipräsenz in unserem Kiez!
Wir wollen in einem solidarischen Kiez leben!
Soziale Hilfen statt Repression - KbOs abschaffen!
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